
DGUV Vorsorge Meldeportal: Meldung durch Arbeitnehmende 
 

1. Aufruf der Internetseite DGUV Vorsorge über http://www.dguv-vorsorge.de 
a. Um zum Meldeportal zu gelangen, klicken Sie in der rechten Spalte auf 

Meldeportal der DGUV Vorsorge 
b. Weiterführende Informationen erhalten Sie, wenn Sie am oberen Rand auf 

den Reiter „Meldeportal → Informationen für Arbeitnehmende“ klicken 
c. Um sich einen Überblick über den Meldevorgang zu verschaffen, wird auf der 

rechten Seite zudem eine Demoversion des Meldeportals angeboten. 

 
 

2. Meldung durch Arbeitnehmende auswählen 

 
a. Unter „weitere Informationen“ erhalten Sie einen Gesamtüberblick über die 

wichtigen Fragen zum Meldeportal 

http://www.dguv-vorsorge.de/
https://meldeportal.dguv-vorsorge.de/meldeportal/start
Centmayer Alexandra
Bereich hervorheben



3. Bei Aufruf „Meldung durch Arbeitnehmende“ wird eine Auswahlliste zum Grund der 
Meldung  

a. Firma stillgelegt/insolvent 
b. Lang zurückliegende Exposition 
c. Arbeitgeber hat keine Meldung gemacht 
d. Keiner der obigen Gründe 

angeboten. 

 
 
Nur bei Auswahl der Gründe a, b oder c können anschließend die Daten für eine 
Meldung eingegeben werden.  
 
Im Einzelfall können weitere Gründe für eine Selbstanmeldung zur nachgehenden 
Vorsorge in Frage kommen. Bitte wenden Sie sich ggf. direkt an den mutmaßlich 
zuständigen Vorsorgedienst, der Ihnen bei einer Anmeldung behilflich ist. Die 
Kontaktdaten finden Sie auf der Internetseite DGUV Vorsorge. 
 

https://www.dguv-vorsorge.de/vorsorge/index.jsp


4. Angaben zur Person 
a. Angabe einer Rentenversicherungsnummer ist Pflicht. Nur bei einer Meldung 

durch Studierende ist die Angabe nicht erforderlich 

 
 

5. Angaben zum Unternehmen 
a. Zuständiger Unfallversicherungsträger 

Die Angabe des damals zuständigen Unfallversicherungsträger ist ein 
Pflichtfeld. Eine gültige Liste aller Unfallversicherungsträger wird zur Auswahl 
gebracht. 
Ist Ihnen der zuständige Unfallversicherungsträger nicht bekannt, dann 
wählen Sie bitte die letzte Option „999 unbekannt“ aus. 

b. Unternehmensnummer beim UV-Träger (soweit bekannt – keine 
Pflichteingabe) 

c. Name des Unternehmens (Pflichteingabe) 
d. Straße, Nr., Postleitzahl, Ort, Zeitarbeitsfirma ja/nein, Einstellungsdatum, 

Ausscheidedatum (Pflichteingabe) 
Ausscheidegrund (Pflichteingabe) – Auswahl: 

i. Wechsel des Unternehmens 
ii. Ausscheiden aus Erwerbsleben 

iii. Rückkehr ins Heimatland 
iv. Verstorben 
v. Sonstiger Grund 



 
 
 

6. Angaben zur Tätigkeit und Exposition (Pflichteingabe) 

 

 
 
Entsprechende Tabellen und Listen können Sie vorab über den Menüpunkt 
„Gefahrstoffe und Listen“ herunterladen und ansehen. Es öffnet sich dann folgende 
Ansicht: 
 



 
a. Beginn und Ende der Tätigkeit beziehen sich auf den Zeitraum der 

Gefahrstoffbelastung, nicht auf die Dauer der Beschäftigung im Unternehmen 
 

7. Angaben zur letzten arbeitsmedizinischen Vorsorgeuntersuchung (keine 
Pflichteingabe) 
 

 
 



8. Zusammenfassung der gemeldeten Daten und Angabe der Kontaktdaten für 
Rückfragen 

 
 
 

9. Datenübermittlung an den Vorsorgedienst und Möglichkeit des Ausdrucks des 
Meldebogens 

 
       


